
HASLACH - Endlose Wüsten,
steile Schotterpisten und ein
knapp 4700 Meter hoher Berg-
pass … all das wollen Bianca
Lenck und Tanja Schäffeler
nicht nur sehen, sondern auf
der 10 000 Kilometer langen
Tajik Rallye mit ihrem VW
Golf Caravan durch- und über-
queren. Start ist am 3. Septem-
ber in Hohenthann, das Ziel ist
das ferne Duschanbe, die
Hauptstadt von Tadschikistan. 

Die beiden Frauen aus Has-
lach bei Rot an der Rot wagen
dieses Abenteuer gemeinsam
mit einem zweiten Team, mit
Willi Günther aus Griesheim
und Biancas Ehemann Rene
Lenck. ŒMein Mann und ich
lieben Abenteuer, wir waren
auch mit dem Rucksack in Bor-
neo unterwegs•, erzählt die 42-
jährige Bianca Lenck. 

Die 23-jährige Tanja Schäf-
feler hingegen hat noch nicht
viel von der Welt gesehen und
ist sehr gespannt, was auf sie
zukommt. Die Frauen kennen

sich aus dem Musikverein Has-
lach. ŒIch habe wirklich spon-
tan zugesagt, ohne genau zu
wissen, wo es hingeht. Erst am
nächsten Tag habe ich gegoo-
gelt, wo Duschanbe liegt•, er-
innert sich die junge Haslache-
rin. ŒJedes Auto hat vier Ersatz-
Benzinkanister dabei und die-

se müssen immer gefüllt sein•,
berichtet Bianca Lenck. ŒEs
gab wohl schon Teams, denen
ging mitten in der Wüste das
Benzin oder das Wasser aus; da
ist man dann völlig aufge-
schmissen.• 

Die Route, die die vier
Freunde sich ausgesucht ha-

ben, führt durch mehrere, teils
sehr arme Länder: Rumänien,
Georgien, Kasachstan, Turk-
menistan, Uzbekistan, Kirgis-
tan und Tadschikistan. 

So richtig spannend wird es
dann ab Georgien, auch wegen
der fehlenden Sprachkenntnis-
se. Um trotzdem vor Ort Su-
permärkte und Tankstellen zu
finden, haben die vier Rallye-
fahrer sich spezielle Wörterbü-
cher gekauft, die anstatt Wör-
tern Bilder mit vielen wichti-
gen Begriffe enthalten. ŒSo
kann man auf ein Bild zeigen
und sich zeigen lassen, wo wir
finden, was wir brauchen•, er-
klärt Tanja Schäffeler. 

Ein weiteres Highlight: Ein
Arzt aus Griesheim, der früher
in Tadschikistan gearbeitet
hat, hat den Teams einen neu-
wertigen Defibrillator überlas-
sen. Diesen bringen die Schwa-
ben in die Stadt Duschanbe
und übergeben ihn dort einem
Krankenhaus, zusammen mit
anderen ärztlichen Utensilien. 

Haslacher nehmen an Tajik Rallye teil
In nur drei Wochen wollen sie von Deutschland bis nach Tadschikistan fahren

Fahren zusammen in die Wüste: Tanja Schäffeler (links) und
Bianca Lenck. FOTO: PRIVAT
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Ein Fest für alle 
Generationen
ROT (red) - Am 12. und 13.
August findet wieder das
beliebte Do rffest in Rot an der
Rot statt und das ganze Dorf ist
auf den Beinen. Bereits seit
Monaten laufen die Vorplanun-
gen. Eine Vielzahl an engagier-
ten Helfern ist im Einsatz um
das historische Dorf für den
Höhepunkt des Jahres vor-
zubereiten. Seiten 6 und 7

Erolzheimer lassen
die Puppen tanzen
EROLZHEIM - Die Erolzheimer
haben am Wochenende ihr
Heimatfest bester Stimmung
im Bierzelt gefeiert. Der Fest-
samstag wurde traditions-
gemäß eröffnet durch die
Erolzheimer Schützengilde, die
mit zwei Kanonen das Heimat-
fest angeschossen haben. Am
Samstag eröffnet um 9 Uhr der
große Floh- und Trödelmarkt,
der sich mit rund 300 Ständen
rund um den Ortskern er-
streckt. Gegen 10 Uhr findet
der Einzug der historischen
Gruppen statt. Seite 9

Das lesen Sie heute
�

14. bis 26. August
Memminger Straße 13 
Telefon 0 73 52 / 47 48 
88416 Ochsenhausen 

wachter-optik@t-online.de

Betriebsurlaub
14. bis 16. August

ANZEIGE
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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

Sie haben ein schönes Foto, das Sie
gerne an dieser Stelle veröffentlicht
sehen möchten? Gerne drucken wir
dieses auf unserer SeiteŒBilder der
Woche•honorarfrei ab, ob Vereins-
ausflug, Kindergarten- oder Schul-
fest. Bitte schicken Sie maximal
zwei Fotos im JPG-Format mit einer
Bildgröße von mindestens 500 KB
an redaktion@rottumbote.demit
einer kleinen Bildunterschrift sowie
den Namen des Fotografen. Die
Veröffentlichung ist abhängig von
der Qualität und dem vorhandenen
Platz. Wichtig ist auch, dass die
Personen mit der Veröffentlichung
einverstanden sind und diese keine
gewerblichen Zwecke verfolgen. Die
Motive sollten aus dem Verbrei-
tungsgebiet des ŒRottum Bote•
stammen bzw. bei Ausflugsmotiven
von Vereinen aus dem Verbrei-
tungsgebiet sein. Ihre Redaktion

ŒDie Ministranten von Dettingen sind eine tolle Truppe•, schreibt Stefanie Redle. Am Ende vom Zeltlager gab es lauter strahlende
Gesichter. Der Zeltplatz war, Dank helfender Eltern, schnell aufgebaut. Auf dem Programm stand Sportliches, Kreatives, Beauty,
Spiele, Schnitzeljagd und Lagerfeuer. Foto: Stefanie Redle

Karin Schädler aus Berkheim hat bei einem Spaziergang im Illertal
einen seltenen Schmetterling im Wald entdeckt. Ein Nierenfleck-
Zipfelfalter, er gehört zur Familie der Bläulinge. Der Nierenfleck-
Ziepfelfalter hat seinen Namen durch die Nierenform der oran-
genen Flecken auf den Innenflügeln. Foto: Karin Schädler

Gerd Graf aus Tannheim hat vor Eichbühl den direkten Weg in den Wolkenhimmel entdeckt.
Foto: Gerd Graf

Die Junioren des Tennisvereins Sinningen sind Meister der
Bezirksliga. Diesen grandiosen Erfolg haben Fabian Rogg, Jonas
Lang, Andreas Briechle, Leon Walcher, Daniel Häußler und
Moritz Laupheimer erspielt. Foto: Conny Lang

Was für eine Bullenhitze! Irmgard Straub aus Ellwangen schreibt dazu: ŒDiese Hitze macht
schlapp Kälbchen und Katz, deshalb teilen sich die beiden den Schattenplatz. Mein Sohn Markus
fotografierte dieses Bild bei seinem Onkel in Ellwangen/Mohrhof.• Foto: Markus Straub
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Ärztli cher 
Bereit schaftsdi enst

Tel. 116117.

Kin derärzt l icher
Bereit schaftsdi enst

Tel. 0180/ 1929343.

No tdi enst der 
Au genärzte

0180/ 1929350.

Notdienst der 
Zahnärzt e

01805/ 911610.

Notdienst der 
Apot heken

Samstag ab 8.30 Uhr:
K loster-A pot heke, Ochsen-
hausen, Bahnhofstr. 6, 07352/
91120.
St. Uta-A potheke , Uttenwe i-
ler, Hauptstr. 10, 07374/ 1303.
Sonntag ab 8.30 Uhr:
Stadt-A pot heke, Biberach,
Marktplatz 47, 07351/15030.
Adr esse und Telefonnumm er
der diensthabenden Apothe-
ke in Ihr er Nähe erhalt en Sie
unter der kostenfreien Ruf-
numm er 0800 002 28 33.

Rotes Kr euz

Krankentransport, Notarzt,
Tel. 19222.

Sozia lstati on Rottu m
- Rot - I ller

Kranken- und Altenp flege,
Haus- und Familienp flege,
Ochsenhausen, Kranken-
hausweg 28, Tel. 07352/ 92300

Telefonseelsor ge

Oberschwaben-All gäu
kostenfrei - rund um di e Uhr

Tel 0800/ 1110111 und 1110222

Sozia le Di enste

Hospiz gruppe Ochsenhau-
sen/ Illerta l
Begleitun g für Schwerkranke
und Sterbende, Einsatzlei-
tung Agnes Ohmann Te l.
08395 - 1066, Renate Steur Tel.
07354 - 7636.

Nachbarschaftshil fe 

Tel. 07352/ 2266.
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Goppertshofen, Gutenzell, Haslach, Hattenburg, Hürbel,
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
gerne drucken wir Ihre eingereichten Beiträge
ab. Beachten Sie bitte, dass der Redaktions-
schluss für redaktionelle Beiträge immer
freitags um 18 Uhr ist, da der Rottum Bote am
Montag in den Druck geht. Später eingehende
Beiträge können für die aktuelle Ausgabe
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

OCHSENHAUSEN (sz)
- Auf Einladun g des
CDU-Stadtv erbandes
Ochsenhausen kommt
der Landtagsabge-
ordn ete und General -
sekretär der CDU
Baden-Württember g,
Manuel Hagel am
Monta g, 14. August, ab
19 Uhr ins Steakhouse
Ox-f ifty-four Steak &
Grill. Neben Ha gel
kommen auch der
hiesige Bundestagsabge-
ordnete Josef Rief und der

CDU-Landta gsabge-
ordn ete Thomas Dörf-
linger.

In sommerlicher
Runde möchten die
Abgeordneten mit den
Bürgern ins Gespräch
kommen und stehen
dazu Rede und Ant -
wort. Lu dwi g Zwer ger
wird da bei den Grill
anwerfen und für das
leibliche Wohl sor gen.

Bei gutem Wetter
f indet die Veranstaltun g im
Freien statt .

Wahlkampftermin
�

CDU-Generalsekretär Hagel 
kommt nach Ochsenhausen

Manuel Hagel
kommt ins
Steakhouse.

FOTO: PRIVAT

OCHSENHAUSEN (sz) - Der
Kneippverein Oc hsenhausen
bietet Wassertr eten und Was-
seranwendungen mit Kneipp
an der Wassertretanla ge des
Hotel-Restaurant Kl osterhof
in Gutenzell an. Di e Durch-

führun g der Veranstaltun g
erfolgt durch Gesundheits-
train erin Cornelia Schick. Die
Termine sind im Au gust für
jeweils Mittwoc h von 19 Uhr
bis 20 Uhr geplant. Anmel-
dung unter Tel. 07352/ 922298. 

Kneippverein Ochsenhausen
�

Wasseranwendungen nach Kneipp

OCHSENHAUSE N (sz) - Die
Gruppe Spurwec hsel - die
jungen Senioren lädt am Mitt-
woch, 16. August, zu einer
Tagesradtour nac h Winterrie-
den mit Mitta gseinkehr im
Gasthaus Krone, ein. Die

Fahrstrec ke beträgt ca. 75 km.
Tre ffpunkt ist um 9 Uhr beim
Krankenhausparkpl atz Ler-
chenstraße. Die Rückkehr i st
für 16.30 Uhr geplant. Die
Leitun g hat Rolf Berger, Tele-
fon 0151/57505549.

Spurwechsel - die jungen Senioren
�

Radtour führt nach Winterrieden

OCHSENHAUSEN (sz) - Die
jungen Senioren von Spur-
wechsel Ochsenhausen laden
am Freita g, dem 11. August zu
einer gemütlichen Rundwan-
derung um Wol fegg ein, vorbei
an historischen Ho fgebäuden,
wo Kin der z.B. aus Graubün-
den im 19. Jahrhundert ver dingt
waren. Der Aussic htspunkt bei
der Loretto kapell e bietet einen
weiten Blick au f die Al penre-
gionen, aus denen die so ge-
nannten ŒSchwabenkinder• ka-
men. Die Gehzeit beträgt etwa
zweiein halb Stunden, es wer-
den feste Schuhe empfohlen.
Eine Einkehr ist vor gesehen.
Bei Regenwetter ent fällt die
Wanderun g. Abfahrt 13 Uhr
beim Sport heim Ochsenhau-
sen.

Wandern auf
dem Weg der

Schwabenkinder 

Leitung: Ingrid Buri, Telefon
07352/ 8346 

UTZ LEBENSMITTEL 

OCHSENHAUSEN 

BAHNHOFSTR. 25 

TEL. 07352/8474
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Hartmann Oberschw. Fleisch- und 
Wurstspezialitäten Telefon 07352/939211

Angebot der Woche
gültig vom 07.08. bis 12.08.2017

Grillbauchscheiben
verschieden mariniert 100 g 0.79 e
Cordon Bleu
pfannenfertig 100 g  0.99 e
Lyoner
auch als Wurstsalat 100 g 0.99 e
Geschlagene
täglich kesselfrisch 100 g 0.89 e
Angebot gültig vom 07.08.
aus der  bis 12.08.2017

3 Baierweckle   0.99 e

Angebote gültig
von Mi. 09.08. bis
Di. 15.08.2017

Wir sind
für Sie da:

Montag bis Freitag
durchgehend

8.00…18.00 Uhr
Samstag

7.30…12.30 Uhr

Spanische 
Weinbergp“rsiche
ŒParaguayosŽ
KL.I

1 kg

Kinder Schoko-
Bons
+ 25 g
Gratis

100 g=-.88

225 g Bt.

     2.89 3 1.99e

1.79e

Schnell gekocht und 
raus ins Grüne

Deutsche
Gurken KL.I

            1 St.

Dr. Oetker Pizza
Ristorante
versch.
Sorten

1 kg
ab 4.59

300-
390 g Pg.

     2.69 3

-.66e

Omira Joghut
natur 3,8 % Fett

1 kg Eimer

    1.79 3

6.99e

en KL.I

1

1.79e

ŒParaguayos
KL.I

9979 1.19e

8

Gorbatschow 
Wodka
37,5 % Vol.

1 l=9.99

0,7 l Fl.

       9.99 3

ANZEIGE
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OCHSENHAUSEN (sz) - Die
Kölpingsfamilie Ochsen-
hausen bietet regelmäßig im
Altenzentrum Goldbach ein
gemeinsames Singen an, zu
dem die Heimbewohner und
alle sangesfreudigen Gäste
aus Ochsenhausen und Umge-
bung herzlich eingeladen
sind. Die Lieder werden be-

gleitet von Herbert Durach
(Akkordeon) und Dieter Uhl-
mann (Gitarre) und umrahmt
von schwäbischen Gedichten
von Wolfgang Schlecht. Der
nächste Termin ist am Mitt-
woch, 16. August, um 15.30
Uhr in der Cafeteria oder im
Innenhof des Altenzentrums
Goldbach.

Ochsenhausen
�

Singen im Altenzentrum Goldbach

OCHSENHAUSEN (sz) - Wegen
Reinigungsarbeiten ist die
Tiefgarage des Altenzentrums

Goldbach von Donnerstag, 10.,
20 Uhr, bis Samstag, 12. Au-
gust, 6 Uhr, geschlossen.

Altenzentrum Goldbach
�

Reinigung der Tiefgarage

OCHSENHAUSEN - Die Jung-
musiker der D-Kurse von Och-
senhausen haben am Freitag-
nachmittag ihr Abschlusskon-
zert gegeben. Mit drei Musik-
stücken haben die 73 Musiker-
innen und Musiker das
Erlernte den Besuchern im
Bräuhaussaal der Landesaka-
demie präsentiert.

Zur Eröffnung hat das aus 41
Musikern des D3…Kurses und
32 Musikern des D2-Kurses zu-
sammengestellte Orchester
das schwere Mittelstufenwerk
ŒFrom these ases• zum Besten
gegeben. Dirigent Simon Föhr
hat in den abendlichen Ge-
samtproben der Lehrgangswo-
che seine jungen Musiker zu ei-
nem beachtlichen Klangkörper
geformt. Das Stück stellte ei-
nen Waldbrand musikalisch
dar. Ein gesunder Wald wird
am Beginn des Stückes mit säu-
selndem Wind, dem Rauschen
von Blättern und dem Hacken
eines Spechtes dargestellt.
Dramatische Musik erklingt,
als sengende Hitze und ein Ge-
witter den Wald entzündet und
ein riesiger Waldbrand wütet.
Die Menschen flüchten. Die
Natur hilft sich mit einsetzen-
dem Regen selbst. Die Vögel
kehren mit Gezwitscher zu-
rück. Aus der Asche entsteht
neues Leben. Die ruhige Atmo-

sphäre im Wald spiegelt sich
dann in der Musik wieder. Mit
allerlei Utensilien wurden au-
thentische Geräusche wie
Donner, Regen und Vogelge-
zwitscher zur Musik erzeugt.
Beim Medley ŒLet Me Enter-
tain You• ließ das versierte Or-
chester die größten Hits von
Robbie Williams erklingen. Als
Zugabe gab es eine berührende
Melodie aus dem Filmklassiker
Forrest Gump bei ŒForrest
Gump (Main Title)•.

Die Bläserjugend Biberach
bietet heuer neun D-Kurse an
vier Standorten mit insgesamt
501 Teilnehmern an. Fünf D1-
Kurse mit 266 Teilnehmern. 189
Teilnehmer bei zwei D2-Kur-
sen und einen D3-Kurs mit 46
Teilnehmern. Die Kursorte
sind die Bildun gsstätte in Has-
lach, das Jugend- und Bildungs-
haus St. Norbert in Rot an der
Rot, das Kompetenzzentrum
Holzbau in Biberach und die
Landesakademie für musizie-
rende Jugend in Ochsenhau-
sen. 

Kreisjugendleiter Bruno
Schiele dankte allen 48 Lehr-
kräften, die bei den Lehrgängen
im Einsatz sind. Ein großes Lob
sprach er seinen Mitstreitern
vom Vorstand der Bläserju-
gend für die tolle Organisation
aus. 

Simon Föhr, der zusammen
mit Peter Schuck Lehrgangslei-

ter in Ochsenhausen war, sagte:
ŒDie Leistungen der jungen
Musiker waren sehr gut. Alle
kamen gut vorbereitet zu den
Lehrgängen. Ein großes Lob
richte ich hier an die Heimat-
vereine•.

ŒEs war eine tolle Woche
und ich habe viele Leute ken-
nengelernt•, sagte die beste D3-
Absolventin Sharon Gnann
vom MV Reichenbach, Œman
musste zwar viel üben, aber es
hat echt Spaß gemacht•.

Der musikalische Leiter Simon Föhr mit Marina Fink, dem organisatorischen Leiter Peter Schuck,
der Lehrgangsbesten Jana Imhof, Kreisjugendleiter Bruno Schiele und Hannah Renz (von links).

FOTO: RUNDEL

Jungmusiker bilden
schönen Klangkörper

Abschlusskonzert der D-Kurse im
Bräuhaussaal der Landesakademie

Von Gerhard Rundel
�

Die vier punktbesten Ab-
solventen des D3-Kurses
wurden von Kreisver-
bands-Jugendleiter Bruno
Schiele besonders geehrt:
Mit 96,2 Punkten war
Sharon Gnann vom Musik-
verein (MV) Reichenbach
mit dem Saxofon beste
Teilnehmerin. Thomas
Rauscher vom MV Staff-
langen erreichte mit der
Trompete 95,5 Punkte.
Menuin Rau vom MV
Unlingen (Schlagzeug) und
Lisa Felder vom MV Ot-
terswang (Klarinette)
waren mit 95 Punkten
gleichauf. Alle Vier wurden
mit einem Eisgutschein
von Rino belohnt.

Punktbeste geehrt

ELLWANGEN (sz) - 50 Kinder
und Jugendliche haben diese
Jahr beim siebten Jugendcamp
des Sportvereins Ellwangen auf
dem Sportgelände teilgenom-
men. Auftakt bildete hierzu am
Freitag die Miniolympiade mit
verschiedenen Spielstationen
wie Ringwurf, Torwand, Mini-
tor, Korbwurf und Weitwurf.
Hierbei konnte man Punkte er-
zielen und der bzw. die Besten
erhielten bei der Siegerehrung
am Abend einen Preis. 

Die Highlights des diesjäh-
rigen Camps waren jedoch die
Wasserrutsche und der Men-
schenkicker. Diese fanden gro-
ßen Andrang und waren auf
Dauerbetrieb. Diejenige, die
anschließend noch nicht aus-
gepowert waren, konnten sich
beim Steine bemalen verküns-
teln oder sich beim Stockbrot
grillen am Lagerfeuer sättigen.
Nach dem Erstellen des Grup-
penfotos und des Zeltaufbaus

fand der erste Tag durch eine
Nachwanderung seinen Ab-
schluss. 

Der Samstag begann mit ei-
nem gemeinsamen Frühstück.
Im Anschluss konnten sich die
Kinder und Jugendlich in den
verschiedenen Spielbereichen
austoben. Bald war es dann
auch schon wieder soweit. Die
Zelte mussten ausgeräumt und
abgebaut werden. Nach einem
gemeinsamen Mittagessen en-
dete dann das siebte Ferien-
camp.

Der Sportverein Ellwangen
möchte sich ganz besonders
bei allen Verantwortlichen, Or-
ganisatoren, Helfern und Be-
treuern bedanken. 

50 Kinder erleben zwei
aufregende Tage

7. Feriencamp beim Sportverein Ellwangen

Viel Spaß hatten die Kinder beim 7. FeriencampFOTO: PRIVAT

Das Gruppenfoto kann unter
der Email-Adresse: bet-
ti.demmel@web.de bis Fr,
11.08.2017 erworben wer-
den.
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ERLENMOOS - Seit 15 Jahren
richten die Traktorfreunde Er-
lenmoos ihr IHC- und Oldti-
mertraktortreffen aus. Viele
Besucher wollten sich am
Samstag bei herrlichem Wetter
diese alljährliche Veranstal-
tung nicht entgehen lassen. Be-
reits um die Mittagszeit be-
grüßte der Vorsitzende mit sei-
nem Team viele Besucher. 

Aber was ist IHC und wofür
steht eigentliches dieses Kür-
zel? IHC steht für das Unter-
nehmen ŒInternational Har-
vester Company•. Die amerika-
nische Firma baute von 1908 bis
1997 in Neuss am Rhein Trakto-
ren sowie landwirtschaftliches
Gerät. Warum in Erlenmoos
daraus ein Klub entstanden ist,
erklärt Mitglied Josef Maucher.
Entstanden sei die Idee, wie so
oft am Stammtisch. ŒWir, da-
mals alles junge Landwirte, sa-
ßen bei einem gemütlichen Fei-
erabendbier zusammen und
schwärmten von den alten Zei-
ten. Was für die Stadtkinder das

Fahrrad war, war für uns Land-
buben der Traktor. Schon in
jungen Jahren mussten wir in
der Landwirtschaft mithelfen
und unser bester Freund war
der Traktor•, sagt Maucher.

Fast alle Landwirte hatten in
der damaligen Zeit einen Trak-
tor der Firma IHC, denn diese
war der Marktführer. So sei
dann die Idee entstanden, ei-
nen IHC-Club zu gründen. so
Maucher. Und wenn er sehe,
wie viele Menschen heute da
sind, könne er mit Stolz sagen:
ŒDiese Idee damals war sehr
gut.• Mehr als 60 Traktoren
standen auf dem Festgelände.
Natürlich viele Fahrzeuge von
IHC, aber auch der Marken
Fendt, John Deere, Eicher, Ha-
nomag und viele mehr. 

In diesem Jahr gab es beim
Œkleinen• Jubiläum Forstgeräte
in der Sonderausstellung ŒHol-
zernte• zu sehen. Von der his-
torischen Motorsäge bis zum
großen Forstschlepper gab es
vieles zu bestaunen. 

Geschicklichkeitsspiele
rund um den Traktor und mit

dem Traktor waren dann am
Nachmittag angesagt, nachdem
das traditionelle ŒGrombiera•-
Essen mit Butter, Käse und
Milch vorbei war. Auf einer
Wippe mit seinem Traktor ste-
hen zu bleiben, ohne zu kippen,
begeisterte die Zuschauer. Es
gelang nicht jedem Fahrer, zoll-
te den Besuchern jedoch viel
Respekt ab. Ein jeder Teilneh-
mer durfte sich über Applaus
freuen.

Gegen Abend machten sich
alle Fahrer mit ihren Bulldogs
zu einer Ausfahrt bereit. Die
mehr als 60 Fahrzeuge gaben
ein imposantes Bild auf dem
Festgelände ab, bevor die Old-
timertraktoren ihre Fahrt um
und durch Erlenmoos fortsetz-
ten. Beendet wurde die Veran-
staltung im Feststadel mit dem
Auftritt der Original Bidumta-
ler Musikanten. 

Freudige Gesichter beim Oldtimertraktortreffen in Erlenmoos: Bei herrlichem Wetter sind viele
Besucher gekommen. FOTOS: FERDINAND LEINECKER

Oldtimer erinnern an
vergangene Zeiten

Noch nie waren so viele Besucher 
wie in diesem Jahr in Erlenmoos

Von Ferdinand Leinecker
�

Weitere Bildergibt es im
Internet unter www.schwä-
bische.de/oldtimer-erlen-
moos

Die mehr als 60 Fahrzeuge gaben ein imposantes Bild auf dem Festgelände ab.

MITTELBUCH (sz) - Zum 24.
Mal starteten auch in diesem
Jahr die Sommerferien für 49
Kinder zwischen 9 und 16 Jah-
ren aus Mittelbuch und Umge-
bung mit dem Zeltlager des
Sportvereins Mittelbuch. Wid-
riger hätten die Bedingungen
am Mittwoch beim Aufbau der
Zelte kaum sein können. Dau-
erregen und nicht viel bessere
Aussichten für die kommenden
Tage.

Nichts desto trotz war die
Stimmung super und alle wa-
ren sich einig: wir bauen auf
und zelten, egal wie das Wetter
ist und wird. 

Obligatorisches Würstchen-
grillen und das Gestalten der
Zeltlagerfahne standen noch
am Mittwoch auf dem Pro-
gramm. Es wurden Dienste ein-
geteilt, Nachtwachen ausgelost
und gegen später wurde am La-
gerfeuer mit Gitarrenbeglei-
tung gesungen! 

Am Donnerstag verließ die
komplette Gruppe den Zelt-
platz, um einem Besuch im Er-

win-Hymer-Museum in Bad
Waldsee wahrzunehmen. Spä-
ter war noch Zeit zum Fußball-
spielen und für erste Bastel-
und Aufbauarbeiten für unser
Stadelfest am Samstag, zu dem
ca. 150 Gäste, vor allem Eltern,
Geschwister und Großeltern
erwartet wurden. 

Am Freitag wurde das Pro-
gramm konkretisiert, Auffüh-
rungen einstudiert, gebastelt
und gespielt und am späten
Abend brach man zur Nacht-
wanderung auf.

Am Samstag war, nach den
kalten und nassen Tagen zuvor,
herrliches Wetter und das Zelt-
lager konnte mit dem großen
Stadelfest im schön dekorier-
ten Festzelt bei Kaffee und Ku-
chen einen wunderbaren Ab-
schluss finden.

Mit müden, aber glückliche
Augen verließen die Kinder
mit ihrem Eltern den Zeltplatz.
Wieder einmal kann das 11 köp-
fige Betreuerteam auf ein er-
folgreiches und schönes Zeltla-
ger zurück blicken. 

49 Kinder aus Mittelbuch
verbringen lustige Tage

Zeltlager des Sportvereins Mittelbuch mit dem
Thema: ŒDas große Stadelfest•

REINSTETTEN (sz) - Der
Gartenbauverein Reinstetten
lädt ein zu einem Vortrag:
Rosenpflege im Herbst• am
Donnerstag, 21. September,
um 19 Uhr im Gasthaus Hecht
in Reinstetten.

Rosen erfreuen den Garten-
besitzer den ganzen Sommer
über mit ihrer Blütenpracht.
Damit Sie lange Freude an den
Blumen haben, müssen diese
gut gepflegt werden. Ins-

besondere im Herbst sollten
Sie daher einen Winterschutz
für Rosen vorbereiten. Wis-
senswertes über Rosen erklärt
Gärtnermeister Erwin Grimm
in seinem Vortrag. Anzucht,
Düngen, Pflege und Winter-
schutz sind die Kernthemen,
die der Referent den Garten-
und Rosenfreunden vorstellt.
Mit seinen Tipps überstehen
die Rosen auch die kalte Jah-
reszeit. 

Gartenbauverein Reinstetten 
�

Rosenpflege im Herbst 

Die Kinder hatten sichtlich Spaß bei den Aufführungen. Foto: pr



12./13.08.17
Sonderveröffentlichung

ROT (red) - Am 12. und 13. Au-
gust findet wieder das beliebte
Dorffest in Rot an der Rot statt
und das ganze Dorf ist auf den
Beinen. Bereits seit Wochen
und Monaten laufen die Vor-
planungen. Eine Vielzahl an en-
gagierten Helfern ist im Einsatz
um das historische Dorf für den
Höhepunkt des Jahres vorzu-
bereiten.

Am Samstag eröffnet um 09
Uhr der große Floh- und Trö-
delmarkt, der sich mit rund 300
Ständen rund um den Ortskern
erstreckt. Gegen 10 Uhr findet
der Einzug des Dorfvolkes und
der historischen Gruppen statt.
Darauf folgt das historische
Spiel ŒJäger und Wilderer• auf
der Freilichtbühne. Zum Früh-
schoppen spielen am Samstag
und Sonntag ab 11 Uhr auf den
drei Bühnen verschiedene
Blaskapellen aus Nah und Fern.
Ab 13.30 Uhr kommen die Œklei-
nen• Gäste beim Kinderpro-
gramm voll auf Ihre Kosten. Bei
abwechslungsreichem Baste-
langebot können sich die Kin-
der austoben.

Tanz und Blasmusik

Nachmittags zeigen verschie-
dene Tanzgruppen aus der

Umgebung auf den Bühnen ihr
Können. Für Freunde der Blas-
musik Œwandern• die Obermül-
ler Musikanten, die Hauskapel-
le im Hofbräuhaus München,
ab 16.30 Uhr durch das Festge-
lände.

Ab 18.30 Uhr kommt der
Dorffest-Bus wieder zum Ein-
satz. Auf verschiedenen Linien
werden die Besucher abgeholt
und wieder nach Hause ge-
bracht. Am Samstagabend er-
wartet unsere Gäste Live-Mu-

sik vom Feinsten. Die Bands
EarlyBirds, Midnight Special
und BioBrass werden auf den
drei Bühnen für Stimmung sor-
gen. Während die letzten
Nachtschwärmer die Heimrei-
se antreten, wird das Festgelän-
de bereits wieder von fleißigen
Helfern aufgeräumt und für
den nächsten Tag vorbereitet.
Der Wegzoll beträgt am Sams-
tag ab 17.30 Uhr zwei Euro tags-
über an beiden Tagen je einen
Euro

Eine prächtige Kulisse für den Umzug. FOTOS: PRIVAT

Ein Fest für alle
Generationen

Buntes Programm sorgt für gute Laune

Die Kinder sind auch eifrig dabei beim Dorffest in Rot.

Obere Straße 17 
88430 Rot an der Rot
Telefon 08395 2450

Immer für Sie 
vor Ort

Landschlächterei

Angele
Steige 1
88487 Walpertshofen
Telefon 0 73 53 / 98 04-0
Telefax 0 73 53 / 98 04-24

Frisch · Geschmackvoll · Preiswert

Partyservice
Metzgerei 
Imbiss
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Wenn man einen Finanzpartner 
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Wenn•s um Geld geht

Kreissparkasse
Biberach
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schwäbische.de/veranstaltungen



12./13.08.17
Sonderveröffentlichung

ROT (red) - Der Sonntag be-
ginnt um 9 Uhr mit dem Fest-
gottesdienst in der Pfarrkirche
St. Verena. Die imposante
Pfarrkirche St. Verena kann
selbstverständlich bei Kirchen-
führungen besichtigt werden.
Nach dem Einzug der Hand-
werker, historischen Gruppen,
Bauern und dem anschließen-
den historischen Spiel, steht
der Sonntag ganz im Zeichen
der Handwerker und Oldtimer.
Egal ob sportliche Flitzer, Mo-
torräder oder Traktoren, hier
können alte Erinnerungen
wach werden. 

Oldtimerausfahrt

Um 15 Uhr, bei der Ausfahrt der
Oldtimer, kann das eine oder
andere Fahrzeug in voller Fahrt
betrachtet werden. Das Pup-
penspiel und der Zauberer Mi-
ka sorgen an beiden Tagen zu
unterschiedlichen Zeiten für
Freude und Begeisterung. Zum
25-jährigen Jubiläum kann, als
besonderes Highlight, ein Kon-
zertbesuch des Chors ŒMine
Damer• aus Norwegen emp-
fohlen werden. Zu drei Termi-
nen kann man die wundervol-
len Stimmen in der Pfarrkirche
St. Verena genießen. 

Die örtlichen Vereine bieten
selbstverständlich an beiden
Tagen schwäbische und inter-
nationale Speisen und Geträn-
ke zu fairen, familienfreundli-
chen Preisen an. Rot an der Rot

freut sich, viele Gäste am 12.
und 13. August begrüßen zu
dürfen. Nähere Informationen

und Details zum Programm
und den Buslinien findet man
unter www.dorffest.de.

Handwerker und Oldtimer
Die örtlichen Vereine bewirten

Schicke alte Autos fahren durch und um Rot.FOTOS: PRIVAT

Die Feuerwehr darf natürlich nicht fehlen.

Historisches Handwerk ist zu bestaunen.

GmbH
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www.gruberseilundhebetechnik.de
Ihr zuverlässiger Partner
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Viel Spaß beim Dorfest 
in Rot a.d. Rot

Seil- und Hebetechnik

Rot an der Rot 
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ROT AN DER ROT (sz) - 23
Neuntklässler haben zum
Schuljahresende die Abt-Her-
mann-Vogler-Werkrealschule
in Rot an der Rot verlassen. Ih-
re Abschlusszeugnisse erhiel-
ten sie in Anwesenheit ihrer
Familien und dem Lehrerkolle-
gium. 

Rektor Werner Egger erin-
nerte in seiner Rede an die
Schulzeit der Neuner und auch
Bürgermeisterin Irene Brauch-
le ließ es sich nicht nehmen,
ein paar Worte zu sagen. Erst-
mals überreichte die Bürger-
meisterin einen von der Ge-
meinde gestifteten Sozialpreis,
der an die sehr sozial einge-
stellte Schülerin Alida Vogt
ging. Janis Kienle erhielt für
sein außerordentlich gutes

Zeugnis mit der Note 1,0 einen
Gutschein der Schule. Weitere
Preisträger waren Nico Höger-
le, Andreas Kiefer, Johannes
Palma, Jonas Schultheiß, Leo-
nie Schöpf und Alida Vogt. Ei-
ne Belobigung ging an Robin
Sauter, Kevin Weishaupt, Jen-
nifer Beer, Stefanie Fehr und
Michelle Harig. Abschied neh-
men hieß es an diesem Abend
von den lieb gewonnenen Mit-
schülern und den Lehrern. 

Während elf Schüler sich
für eine Berufsausbildung ent-
schieden, gehen 12 auf eine
weiterführende Schule. Die
Voraussetzungen für beide
Wege erwarben die Jugendli-
chen durch fleißiges Lernen an
der Abt-Hermann-Vogler-
Schule, denn alle haben be-

standen. Dass ihre Schulzeit je-
doch nicht nur aus Lernen be-
stand, betonten die Schüler
mehrmals an diesem Abend.
Ihre Klassenfahrt unternah-
men sie zusammen mit ihren
Klassenlehrern Sandra Gen-
genbach und Hans Wäldele
nach Sylt und ihre Abschluss-
fahrt an die venezianische Küs-
te mit einem Tagesausflug
nach Venedig. 

Dass es sich um eine sehr
gute und kreative Klasse han-
delte, merkte man auch an dem
einfallsreichen Abschluss-
streich. Das Schulgebäude
wurde eingehüllt. Jedoch
stürmten die verbliebenen
Schüler nach 30 Minuten ihre
Klassenzimmer. Sie wollten ih-
ren Unterricht fortsetzen.

Das sind die Absolventen 2017 der Werkrealschule Rot. FOTO: PRIVAT

Werkrealschüler aus Rot
feiern ihren Abschluss

Schulabgänger an der Abt-Hermann-Vogler-Schule
verabschiedet … Schulgebäude verhüllt

ROT AN DER ROT (sz) - Bei den Bundesju-
gendspielen der Abt-Hermann-Vogler-Schule
wurden sieben Schulrekorde gebrochen. Die
höchste Gesamtpunktezahl erreichte Marco
Scholz mit 1567 Punkten. Weiterhin verbes-
serte er die Bestzeit über 75m Sprint auf 9,5s.
Den 50m Rekord erzielte Haroon Salem mit
7,2s. Mit dem 80g-Schlagball warf Haroon
50,7m weit. Samuele Lazzoi sprang mit 5,30m
einen neuen Weitsprungrekord. Im Schleu-

derball erzielte Elmir Lilic 48,7m. Über 800m
konnte Fabio Gapp eine neue Bestzeit errei-
chen: 3 Minuten und 8 Sekunden. Insgesamt
wurden 32 Ehrenurkunden und 62 Siegerur-
kunden erzielt. Beste Schülerin/bester Schü-
ler der Werkrealschule: Lara Freisinger mit
1115 Punkten und Marco Scholz mit 1567 Punk-
ten. Beste Schülerin/bester Schüler der
Grundschule: Maya Mühe mit 806 Punkten
und Joel Metzger mit 976 Punkten. Foto: pr

Sieben Schulrekorde gebrochen

GUTENZELL (sz) - Am Freitag,
18. und Samstag, 19. August,
richtet der VfB Gutenzell den
mittlerweile fest im Fußball-
kalender verankerten Rottal-
cup aus. Bereits zum elften
Mal stehen sich am dritten
Augustwochenende insgesamt
14 Juniorenmannschaften im
sportlichen Wettstreit gegen-
über. Am Freitagabend, ab
17.30 Uhr, startet das Turnier
der B-Junioren. Anschließend
findet im Festzelt die Guten-
zeller Partynight  statt. Am
Samstag spielen dann die
A-Jugendlichen ab 11 Uhr um
den begehrten Titel. Um 17.30
Uhr empfängt der VfB Guten-

zell die SF Schwendi zum
Bezirksligaheimspiel in der
Graf-Ignaz-Arena. Im An-
schluss an das Lokalderby lädt
der VfB Gutenzell alle Be-
sucher dazu ein, das Turnier-
wochenende gemütlich aus-
klingen zu lassen. Für das
kulinarische Wohl der Gäste
ist an beiden Tagen bestens
gesorgt. Informationen und
Spielpläne zum diesjährigen
Rottalcup gibt es auch auf der
Vereinshomepage unter
www.vfb-gutenzell.de. Der
VfB freut sich auf spannende
Jugendspiele, ausgelassene
Partystimmung und zahlreiche
Besucher.

Fußball
�

Gutenzeller Rottalcup und Partynight 

ROT AN DER ROT (sz) - Bei zwei verschiedenen Aktionen
musizierten Schüler der Abt-Hermann-Vogler-Schule im
Seniorenzentrum ŒDie Zieglerschen• in Rot an der Rot. Zu-
nächst besuchte die GuS-Gruppe (Gesundheit und Sozia-
les) der Klasse 8 mit ihrer Lehrerin Frau Benz das Senioren-
zentrum und gestaltete mit musikalischen Beiträgen, Brett-
spielen und Bastelaktionen einen bunten Nachmittag. Kurz
vor den Sommerferien war der Grundschulchor gemein-
sam mit den Lehrerinnen Frau Steinmaier und Frau Buhl im
Seniorenzentrum, um für die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner ein paar Lieder zu singen. Die Beiträge der kleinen und
großen Schüler kamen gut an und animierten zum Mitklat-
schen, Mitsingen und Mittanzen. Foto: pr

Klein und Groß musizieren

ROT AN DER ROT (sz) - Auch in diesem Schuljahr organi-
sierte die SMV an der Abt-Hermann-Vogler-Schule in Rot an
der Rot einen Lolliday, mit dessen Erlös wie bereits im letz-
ten Schuljahr das Kinderhospiz in Bad Grönenbach unter-
stützt wurde. Die Motivation viele Lollis zu verschenken
war bei den Schülern sehr groß, da dabei auch immer der
gute Zweck im Hinterkopf war. Am vorletzten Schultag wur-
de der Scheck dann offiziell von der SMV an Frau Dilger vom
Kinderhospiz Bad Grönenbach überreicht, die sich über die
Aktion sehr freute und sich bei der SMV mit einem kleinen
Maskottchen des Kinderhospizes bedankte. FOTO: PR

Spende für Kinderhospiz
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EROLZHEIM - Die Erolzhei-
mer haben am Wochenende ihr
Heimatfest bei gutem Wetter
und bester Stimmung im Bier-
zelt gefeiert. Der Festsamstag
wurde traditionsgemäß eröff-
net durch die Erolzheimer
Schützengilde, die mit zwei Ka-
nonen das Heimatfest ange-
schossen haben. 

Anschließend lud der Mu-
sikverein Erolzheim (MVE)
zum Heimatabend im Bierzelt
ein, zu dem der Vorstand des
Musikvereins, Reinhard Funk,
alle Gäste herzlich begrüßte.
Unter den Gästen war dieses
Jahr der ehemalige Schlossherr
Max von Kienlin mit seiner
Gattin. ŒWir waren heute ganz
in der Nähe auf einer Hochzeit
und haben uns spontan ent-
schlossen, hier vorbeizuschau-
en•, sagt Max von Kienlin. Im
Bierzelt blieb kein Platz frei.
Die Erolzheimer Musikanten
spielten Unterhaltungsmusik
auf hohem Niveau zum Thema
ŒWicki und die starken Män-
ner• und ein Medley mit be-
kannten Kinderliedern wie
Heidi, Biene Maja, Pippi Lang-
strumpf und dem Pumuckllied. 

Die Tanzgruppe Cheerlea-
der vom MVE, die heuer ihr 20-
jähriges Bestehen feiern, zeig-
ten ihr Können auf der Bühne.
Ebenso zeigte die Erolzheimer
Showtanzgruppe ŒCheerfire•,
angeleitet von ihrer Trainerin
Verena Ehrlicher, anspruchs-

volle Choreografien. Die Zu-
schauer zollten den Gruppen
für diese Einlagen kräftigen
Applaus. Der letzte Programm-
punkt ŒJackson 5• war zugleich
der lustigste: Hans-Peter Har-
der ließ hier die Puppen tan-
zen. An einer Holzlattenkon-
struktion waren vier ausge-
stopfte Puppen, zwei links,
zwei rechts, befestigt, die der
Akteur synchron zur Musik be-
wegte … eine schweißtreibende
Angelegenheit, die viel Ge-
schick und Balance erforderte.
Harder bekam für seine Dar-
bietung einen Riesenapplaus.

Die Festbesucher wurden
vom Serviceteam bestens mit
Getränken und Essen versorgt.
Am Zelteingang war eine Pils-
bar aufgebaut für ŒStehbier-
trinker• und auf der Westseite
des Zelts war die Wein- und
Cocktailbar, die am späteren
Abend gut belegt war.

Der Festsonntag begann mit
einem Gottesdienst in der
Pfarrkirche. Der Frühschoppen
im Festzelt wurde musikalisch
begleitet von der Musikkapelle
Kirchberg. Das Mittagessens-
angebot wurde rege in An-
spruch genommen. Zu Kaffee
und Kuchen spielte die Jugend-
kapelle Dettingen-Erolzheim-
Kirchberg. Für die jüngsten
Festbesucher gab es ein Kin-
derprogramm mit Kinder-
schminken, Fahrgeschäften
und einer Hüpfburg.

Am Sonntagabend spielte
zum dritten Mal in Folge die

Blas-Rock-Party-Band Notaus-
gang aus Kirchhaslach auf. Die
zwölf Musiker haben nach kur-
zer Zeit eine super Stimmung
in das Zelt gebracht. ŒDie erste
Stunde machen wir Aufwär-
men mit echter Blechmusik,
Polkas und Gstanzel. Nach der
ersten Pause kommt dann die
Initialzündung•, verspricht Pe-
ter Möst von Notausgang. 

Die Besucher, die meisten
im Dirndl- und Lederhosen-
look, standen auf den Bänken
und klatschten und sangen mit
zu den Hits und Evergreens
von Notausgang. Jeder der
Zwölf spielte sein Solo an die-
sem Abend, das gehört zum
Programm von Notausgang. Je-
der Musiker beherrscht sein
Instrument und ist in der Lage,
auch ungewöhnliche Töne da-
mit zu spielen. Max Möst be-
herrscht sein Tenorhorn au-
ßergewöhnlich gut, er spielte
fünf Oktaven darauf, er wahrer
Ohrenschmaus. Im Repertoire
von Notausgang sind sehr viele
Eigenkompositionen, die auch
am Sonntagabend zu hören wa-
ren. Die Besucher des Erolzhei-
mer Heimatfests haben mit die-
sem Blasmusikband einen
zünftigen und fetzigen Ab-
schluss erlebt. Die Partygäste
waren begeistert.

Beim Showtanzwettbewerb belegten die Chatterboxes Illertal den ersten Platz. Die Magic Stars
Ulm waren Zweitplatzierte, Maniac Äpfingen Drittplatzierte.FOTOS (6): JOHANN WILLBURGER

Erolzheimer lassen die
Puppen tanzen

Musikverein Erolzheim und die Band Notausgang sorgen
für ein volles Bierzelt

Von Johann Willburger
�

Weitere Bilder gibt es im
Internet unter www.schwä-
bische.de/erolzheimer-
heimaftfest

Die zwölf Musiker der Gruppe Notausgang sorgte für ausgelas-
sene Stimmung im Erolzheimer Festzelt.

Dirndel waren an diesem Abend als Garderobe angesagt.

Auch die Jüngsten zeigten ihr Können.

Viel Musik begeisterte die Besucher.

Auch der frühere Erolzheimer Schlossbesitzer Max von Kienlin
mit Gattin besuchte das Heimatfest.
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DETTINGEN/ KIRCHDORF
(sz) - Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Sozialverbands
Vdk-Ortsverband Dettingen/
Kirchdorf haben die Mitglie-
der einen neuen Vorsitzenden
gewählt. Der bisherige Vorsit-
zende Rudolf Höchenberger
und seine Frau Christa stan-
den für eine Neuwahl nicht
mehr zur Verfügung, wie der
Verband in einer Pressemittei-
lung schreibt. 

Neuer Vorsitzender ist Vi-
tus Maier aus Dettingen. Er
bekleidete vorher das Amt des
Kassier. Zur Schriftführerin
wurde Gertrud Schin und zum
Kassier Edmund Schin, beide
aus Dettingen, gewählt. Beisit-
zer wurde Konrad Maier, Re-
visor Rainer Schmid. Nach der

Wahl ernannte der Kreisver-
bandsvorsitzende, Helmut
Stebner, Rudolf Höchenber-
ger zum Ehrenvorsitzendes
des VdK-Ortsverbands Det-
tingen/Kirchdorf und würdig-
te ihn für die vorbildliche Ar-
beit mit allen Höhen und Tie-
fen, dem der Ortsverband in
den vergangenen Jahren aus-
gesetzt war. Den neuen Vor-
standsmitgliedern wünschte
Stebner für die kommenden
Jahre ein gutes Gelingen. 

Der Kreisverbandsvorsit-
zende sprach den Mitgliedern
ein Lob aus, die durch ihre Ak-
tivitäten einen wertvollen Bei-
trag im örtlichen Zusammen-
leben leisteten. In der heuti-
gen Gesellschaft sei es wich-
tig, dass viele Menschen im

Ehrenamt tätig sind, sagte
Stebner laut Pressemitteilung.
Ohne diese sei ein harmoni-
sches Miteinander nicht denk-
bar. 

Bei der Jahreshauptver-
sammlung ist Christa Hö-
chenberger geehrt worden.
Christa Höchenberger erhielt
vom VdK-Landesverband Ba-
den-Württemberg eine Ehren-
urkunde in Würdigung der be-
sonderen Leistungen um den
Aufbau des Verbands und der
Verdienste für den anvertrau-
ten Personenkreis sowie die
goldene Verdienstnadel.
Christa Höchenberger war
zehn Jahre lang als Schriftfüh-
rerin tätig und hat ihren Mann
bei seiner Arbeit als Vorsit-
zender tatkräftig unterstützt. 

Die Geehrten und die neuen Vorstandsmitglieder freuen sich über das Erreichte: Christa Hö-
chenberger (von links), Rudolf Höchenberger, Rainer Schmid, Gertrud Schin, Edmund Schin und
Vitus Maier. FOTO: HELMUT STEBNER

Sozialverband hat neuen
Vorsitzenden

Vitus Maier an die Spitze gewählt … Rudolf Höchenberger
zum Ehrenvorsitzenden ernannt

TANNHEIM (sz) - Wer in den
Sommerferien mit dem Zug von
Tannheim aus verreisen will,
muss mehr Zeit mitbringen.
Denn auf der Bahnstrecke
Memmingen-Leutkirch fahren
wegen Gleiserneuerungen nur
Busse. 

Die Instandhaltung der
Schienen zwischen Tannheim
und Aichstetten sei Vorausset-
zung, damit im kommenden
Jahr der Ausbau der Bahnstre-
cke Lindau-München starten

kann, wie die Bahn mitteilt.
Weil in den Sommerferien
deutlich weniger Pendler un-
terwegs sind, ist die Bahnstre-
cke Leutkirch-Memmingen seit
vergangenen Sonntag bis ein-
schließlich Sonntag, 10. Sep-
tember, komplett gesperrt.
Stattdessen setzt die Bahn AG
auf dem Streckenabschnitt Bus-
se ein, die aber sehr viel länger
unterwegs sind und nicht alle
Haltestellen anfahren. 

Fahrgäste müssen sich des-

halb genau informieren. Die
Bahn bittet die Fahrgäste, die
längeren Fahrzeiten der Busse
zu berücksichtigen. Damit in
Leutkirch die Züge Richtung
Lindau erreicht werden, starten
die Busse in Memmingen rund
35 Minuten früher als die übli-
chen Züge. In der Gegenrich-
tung kommen die Busse rund 30
Minuten später in Memmingen
an, sodass dort die entspre-
chend spätere Zugverbindung
Richtung Buchloe/Augsburg

erreicht wird. Die Busse kön-
nen nicht immer Haltestellen
direkt am Bahnhof anfahren.

Die Gleiserneuerung findet
in zwei Bauabschnitten statt: ei-
nerseits zwischen dem Bahnhof
Tannheim und der Ortschaft
Mooshausen, andererseits zwi-
schen den Bahnübergängen
Schloßbergstraße in Aitrach
und Stockbaurer Weg in Aichs-
tetten. Insgesamt werden rund
18 500 Meter Schienen, 15 300
Stück Schwellen und 22 100

Tonnen Schotter ausgetauscht.
Die Bahn investiert dafür nach
eigenen Angaben insgesamt
rund 10,3 Millionen Euro.

Bis 10. September fahren keine Züge
Bis zum Ende der Sommerferien verkehren ab und nach Tannheim nur Busse

Die Fahrplanänderungen sind
in der Fahrplanauskunft
berücksichtigt. Weitere Infos
gibt es bei der Bahn unter
Telefon 089/20355000 oder
unter
�» www.bahn.de/streckenagent

KIRCHBERG AN DER ILLER (sz)
- Der Reit- und Fahrverein
Kirchberg hat von Town &
Country 1000 Euro zur Unter-
stützung des Projekts ŒReitthe-
rapie für Kinder mit Handicap•
bekommen.

Bei dem Projekt wird auf
spielerische Art und Weise mit
dem Kind eine Vertrauensbasis
zum Pferd und den Therapeu-
ten aufgebaut. Das Medium
Pferd spielt hier eine große
Rolle für die Kinder, da das
Pferd jedes Kind so annimmt,
wie es ist. Die Kinder spüren
dies prompt und öffnen sich
daher sehr schnell. Dadurch
wird eine Therapie einfacher
und findet auf einer anderen
Ebene statt. Es ist einerseits das
Pferd, andererseits die Umge-
bung (Reitbahn, Natur), was
die Therapie erfolgreich
macht.Die Kinder merken oft
gar nicht, dass sie bei einer

Therapie sind.
Die Eltern erleben hier, was

ihr Kind alles leisten kann,
trotz Handicap und können so-
mit auch für eine kurze Zeit ab-
schalten. Um es für die Eltern
und Kinder angenehmer zu ge-
stalten, braucht der Reitverein
einen überdachten Aufent-
haltsbereich. Hierzu wird diese
Spende verwenden.

Ferner möchte der Verein
den Preis für Therapiestunden
niedrig halten um gerade sozial
schwache Kinder diese Thera-
piemöglichkeit anzubieten.

Am 31. Juli wurde der
Scheck in Höhe von 1000 Euro
trotz Regenwetters von TC
Botschafter, Peter Schrage,
überreicht.

Der Reit- und Fahrverein ist
sehr froh darüber, dass er die
Unterstützung von TC erhalten
hat und sie ihre Arbeit weiter
entwickeln kann.

Town & Country
unterstützt das Projekt

ŒReittherapie für Kinder
mit Handicap•

Reit- und Fahrvereins Kirchberg an der Iller
erhält 1000 Euro

Bei der Scheckübergabe. FOTO: PRIVAT
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ROT AN DER ROT (sz) - In we-
nigen Tagen geht die Reise los.
Der 21-jährige Alexander Merk
aus Rot-Ellwangen ist Stipendi-
at des Parlamentarischen-Pa-
tenschafts-Programms (PPP)
und reist für ein Jahr in die
USA.

Das PPP wurde 1983 aus An-
lass des 300. Jahrestages der
ersten deutschen Einwande-
rung gemeinsam vom Kongress
der Vereinigten Staaten von
Amerika und dem Deutschen
Bundestag beschlossen. Bei
diesem Austauschprogramm
lernen die Stipendiaten in den
Gastfamilien und im unmittel-

baren Kon-
takt mit ih-
ren Mitschü-
lern bezie-
hungsweise
Kollegen,
was die bei-
den Länder
gesellschaft-
lich, kultu-
rell und politisch verbindet und
unterscheidet. Der Deutsche
Bundestag erwartet im Gegen-
zug, dass die Stipendiaten als
Œjunge Botschafter• ihres Lan-
des einen dauerhaften Beitrag
zu einer besseren Verständi-
gung zwischen Deutschen und

Amerikanern leisten.
Alexander Merk wird dieses

Jahr in dem Bundesstaat Wis-
consin verbringen. Er besucht
ein halbes Jahr das College und
absolviert anschließend ein
halbjähriges Praktikum in einer
Firma. Das Austauschpro-
gramm sieht zudem vor, dass
die jungen Menschen sich eh-
renamtlich engagieren. ŒIch
kann mir gut vorstellen, dort
mit Kindern oder jungen Men-
schen zu arbeiten, die Unter-
stützung brauchen oder ob-
dachlos sind•, sagt Alexander
Merk. Ehrenamt ist für Alexan-
der kein Fremdwort: Neben sei-

ner Leidenschaft für die Musik
im örtlichen Musikverein spielt
er auch Volleyball in einem Ul-
mer Verein. Nach dem Ab-
schluss des Technischen Gym-
nasiums begann Alexander in
Ulm eine Ausbildung zum
Fachinformatiker, die er vor
kurzem erfolgreich abgeschlos-
sen hat. 

Worauf sich der junge Ell-
wanger freut: Zum einen, den
Amerikanern die deutsche Kul-
tur näherzubringen. Er freue
sich aber auch auf den Alltag ei-
nes jungen Menschen in Ameri-
ka, die Feste und Ereignisse
während seines Auslandsjahres

und den Besuch des Colleges.
ŒDie Erfahrungen in diesem
Jahr werden ihn sicherlich nicht
nur persönlich weiterbringen•,
ist sich Bürgermeisterin Irene
Brauchle sicher, die Merk kurz
vor seiner Abreise traf. Nur 75
junge Erwachsene werden jähr-
lich als Botschafter ausgewählt.
Der Bundestagsabgeordnete Jo-
sef Rief freute sich daher sehr,
dass mit Alexander Merk einem
jungen Menschen aus dem
Landkreis Biberach diese Mög-
lichkeit gegeben wird. ŒIch bin
mir sicher, dass du unser Land
in diesem Jahr sehr gut vertre-
ten wirst•, sagte er. 

Alexander Merk ist Botschafter für ein Jahr 
21-Jähriger aus Rot-Ellwangen ist Stipendiat des Parlamentarischen-Patenschafts-Programms

Alexander
Merk FOTO: PR

   WINTERGÄRTEN UND MEHR... 

GAUM
BAUELEMENTE MIETINGEN

Wintergärten     Markisen     Haustüren  
Sonnenschutz       Vordächer       Fenster  
Marmorkiesbeläge      Überdachungen  

Gaum Bauelemente e.K.   Messerschmittstraße 1   88487 Mietingen   
Tel.: 07392 93 96-94   Mail / Web: info@gaum-bauelemente.de   

Ihr kompetenter Ansprechpartner: Andreas Gaum, Tel. 0173-5178779
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Für alle privaten Angelegenheiten wie 
Klein-oder Grußanzeigen und Ihrem 
Abonnement.

Ihre Ansprechpartner
in Ochsenhausen

Spielwaren Ziesel  
Schloßstr. �����, ����� Ochsenhausen
Ö	nungszeiten:  Mo � Fr: 
 � ��.�� & �� � �� Uhr,  
           Sa: 
 � ��.�� Uhr

Für die Beratung von Traueranzeigen
stehen Ihnen auch Ihre örtlichen Bestatter
Spandl und Keller & Ettmüller zur Verfü�
gung. 

Reklamationen im Aboservice nimmt 
unser Kundenservice unter ��
� �


 




 entgegen.

Für Sie 
vor Ort

kostenlose 
Buchungshotline
0800-123 2008

info@fromm-reisen.de

Tagesfahrten
18.08. Gartenschau Pfaffenhofen an der Ilm inkl. Eintritt 48 Z 
19.08./07.09. Sauschwänzlebahn inkl. Zug, Schifffahrt und Mittagessen 79 Z 
22.08. Alpspitze inkl. Bergbahn 65 Z 
22.08. Zugspitze inkl. Bergbahn 79 Z
23.08. Pilatus … Steilste Zahnradbahn der Welt 95 Z
23.08. Stein am Rhein … Schaffhausen inkl. Schifffahrt 63 Z
26.08. St. Gallen … Voralpenexpress … Schifffahrt Zürichsee inkl. Lunchpaket 135 Z

Mehrtagesreisen, Preise p.P im DZ

25.08.-26.08. 2T Frankfurt im Maritim Hotel inkl. Stadtrundfahrt ÜF 129 Z
30.08.-02.09. 4T Lugano … Luganer See … Comer See … Lago Maggiore HP 439 Z
03.09.-08.09. 6T Schleswig … Husum … Sylt im Strandhotel Dagebüll HP 669 Z
03.09.-07.09. 5T Südtirol: Sterzing … Dolomiten … Bruneck … Meran HP 439 Z
07.09.-10.09. 4T Hamburg Cruise Days … Parade der Kreuzfahrtschiffe ÜF 549 Z
08.09.-10.09. 3T Faszination Großglockner … Zell am See … Salzburg HP 299 d
11.09.-15.09. 5T Rom … die ewige Stadt im 4* Hotel ÜF 499 Z
13.09.-15.09. 3T Glacier Express im Panoramawagen HP 439 Z
14.09.-17.09. 4T Hüttenzauber im Sauerland HP 369 Z
17.09.-21.09. 5T Highlights der Côte d`Azur: Cannes … Nizza … Monaco HP 519 Z
17.09.-22.09. 6T Lago Maggiore … Centovallibahn … Turin - Bavona Tal HP 649 Z
18.09.-19.09. 2T Regensburg inkl. Stadtführung und Schifffahrt HP 185 Z

Rundreisen, Preise p.P im DZ

03.09.-09.09. 7T Südfrankreich … Provence RL Sigrid Fromm HP 839 Z
04.09.-09.09. 6T Zauberhaftes Masuren: Im Land der Wälder und Seen HP 599 Z
19.09.-24.09. 6T Insel Elba … die Sonneninsel Italiens HP 599 d
19.09.-24.09. 6T Maremma: Grosseto - Siena RL Marianne Huber HP 659 Z
24.09.-29.09. 6T Schlösser und Gärten an der Loire RL Sigrid Fromm HP 669 Z
29.09.-07.10. 9T Apulien mit Gargano und Matera RL A. Fromm HP 999 d
30.09.-08.10. 9T Große Kroatien Rundreise HP 965 Z
17.10.-23.10. 7T Rom und Sizilien Rundreise HP 749 Z 
Katalog kostenlos anfordern unter Tel. 07353/9848-0 o. unter www.fromm-reisen.de
Reisebüro Ulm 0731/619141,    Biberach 07351/828450,    Vöhringen 07306/33999

Fromm Reisen OHG, Industriestr. 16, 88489 Wain

Kirchdorf:
3-Zimmer-Wohnung

gesucht
für Mutter mit zwei Söhnen

Chiffre: ZZ65756474

Rottal-Spenglerei GbR  
Steigweg 23 Tel. 0 73 54 / 93 31 76 
88453 Erolzheim-Edelbeuren 
 Fax 0 73 54 / 93 31 78
 Mobil 01 60 / 97 51 67 95

E-Mail: Rottalspenglerei@t-online.de

Bauspenglerei 
Balkon- und Flachdachabdichtung

schwäbische.de/auto

schwäbische.de/kleinanzeigen

Touristik

Veranstaltungen

KFZŠAnkauf

ANZEIGEN



Angebot�
au� der Regio�

D• Schwabenschmaus

Ab 4 Leut, 12.90 J p.P. 

ond a Schnäpsle dazua

nach telefonischer Anmeldung

Grillhähnchen, Schweinshaxe 

oder Kässpätzle … bei uns 

gibt•s au Essen zum 

Mitnehmen!

Schloßstr. 7 l 88416 Ochsenhausen l www.adler-ochsenhausen.de

Mir hond au 
Veranschtaltungs-

räume!

nac h t ele fon ischer An me
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Hack”eisch gemischt, mager 
100 g  0,79 EURFiletspieße 
100 g  1,59 EURSchinkenwurst 
100 g  1,15 EURKäsebierwurst 
100 g  1,18 EURBratwürste 
100 g  0,89 EURBregenzer, 50% Fett i.Tr.  
100 g  1,79 EUR

andrea dangel - memminger str. 1/2 

ochsenhausen - tel. 0 73 52 - 9 31 10


